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I .  B E S T I ] I I M U N G

[ - ) E n  V E R E I N F A c H T E  B E L E U C H T E R" OL ' � l -32  is t  das  Zubehör  b io los ischer  A l i -
k roskope .<Baoura l r>> und w i rd  mi i  dem Mi -
kroskopkondensor zusammen für die Be-
Ieuchtung der durchsichtigen Objekte ange-
wandt .

Der Beleuchter dient für die Untersuchuns
der Objekte im Durchgangsl icht im hel leä
Feld mit den Objektiven vön kleineren und
mi t t le ren  Vergrößerung.

D ie  Be leuchter  OVI - {2  iuerden in  d re i  Aus-
f  ührungen herges te l l t :

in  Aus iührung V Kategor ie  1 .1 ,  daß he iß t :
[ ü r  d i e  G e w ä h r l e i i t u n g  i h r ä r  A r b e i t  i n  m a k r o -
k l i m a t i s c h e n  O r t e n  m i i  g e m ä ß i g t e m  K l i m a  i m
Labor und in der freien Luft mit Temoeratur
v o n  -  l 0  b i s  * 4 5 ' C ;
- .  in .Aus führung TC Kategor ie  L l ,  daß he iß t :
für die GewährGisiung ihier Arbeit in makro-
k l imat ischen Or ten  mi t  dem t rockenen t rop i -



schen Klima im Labor und in der freien Luftm i1  Temn_era tu r  von  -10  b i s  +4b .4 ,  
- '  "

- . . i n .Aus füh rung  T  Ka tego r i e  t . i ,  däs  he iß t :
Iyl di: G.ewährtäisrung ihier Arb.it ;;;;kä_Krrmat lscnen Ur len wie mi t  t rockenem Kl ima,als. auch mit feuchtem, tropischen (i i" ir ' i i l
Labor und in der freien t_rif-Äii"r"Äö;"tr;
von  -10  b i s  *4b "C .

2.  HAUPTDATEN

_3-b^ Lichtquelle wird die Glühlampe
nUI220 lSPl4 (220 V.  lb  W) unn","änäi . " ' "
- . .u le Speisung der  Lampe wird vöm Nelz desWechsels^troms 220 V. iö Hz: Ji. S.frrvl"nrr]

f6 lL. f j , , ior"nung 
im Netz müssen n icht  iber

Abmessungen,  mm, n icht  über  gSXb5Xbs
Masse, kg, nicht über . 0,25

3 .  BAU UND WIRKUNG
DES BELEUCHTERS

, Das optische Schema des Beleuchters be-steht aus der Glühtampe 1 (Abb- i i,-älä"Xäl_
leKror  z  und dem Mai tg las J.
" ,Das Aussehen.  des Beleuchters is t  auf  derADD. : .1  dargeste l l t -  Der  Beleuchter  bestehl  ausoem uenause 4,  der  Fassung j  mi t  Kol lektorund der  Patrone 6 mi t  Lamne.
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Die Patrone rr-r i t  Lantpe kann im Gehäuse
verse tz t  und in  d ie  nö t ige  Ste l luns  mi t  dem
Schrauben Z  gek lemmt  w?rden.

Der BeleucEter wird in die Einsatzzel le auf
die Grundplatte des Mikroskops montiert und
Lrnmi t te lbar  ins  Netz  e ingescha l te t .  D ie  E in -
scha l tung der  Lampe w i id  durch  den Aus-
scha l te r  B  durchseführ t .
.  Die Abstimmung der Beleuchtung mit Hi l fe

des Beleuchters muß man folsinderweise
d u r c h f ü h r e n ;

den Kondensor des Mikroskops in die obere
Ste l lung au fs te l l sn ;

das  Präpara t  au f  den T isch  legen;
den Mikroskop auf die Bi ldschärfe des prä-

parats fokussieren;
man muß d ie  s tä rks te  In tens i tä t  der  Be-

leuchtung des Präparats erreichen, indem man
d ie .  Pat rone mi t  Lampe d ie  Achse en t lang im
Gehäuse des  Be leuch le rs  verse tz t  und s iö  um
die Achse dreht:

für Erreichen der gleichmäßigsten Beleuch-
tung auf die Einlassung 5 des (ol lektors muß
man das  Mat tg las  legen.

4 .  M A R K I E R U N G

Die Markierung des Beleuchters wird nach
Werkze ichnungen vorgenommen.  Aut  dem
Gehäuse des  Be leuchters  i s t  d ie  F i rmentabe l le
befestigt,  die das Warenzeichen des Herstel-
lers, laufende Nummer des Geräts hat. deren
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zwei erste Zi l lern mit zlvei letzien Zif  f  ern des
Bau iahres  zusammenfa l len  und der  Beze ich-
nung bzw. der Ausführung des Beleuchters.

5 .  BETRI  EBSVORSCHRIFTEN

Der Beleuchter kann mit biologischen Mi-
kroskopen <<Euo,talt>> arbeiten.

Der 
- 
Beleuchter sichert nicht die Abstim-

mung der Beleuchtung nach dem Prinzip der
Normalbeleuchtung, deshalb ist nicht ratsam,
ihn  be i  der  Arbe i i -m i t  Ob jek t iven  von großer
Vergrößerung und be i  Untersuchung der  Prä-
nara le  im Ver Iahren  des  Phasenkont ras tes
und dunklen Feldes anzuwenden.

Die Abstimmung des Beleuchters ist in
solcher Folge durcf izuiühren, die im Abschnitt
3  der  gegebenen Beschre ibung gcze ig t  w i rd
Be im Er -ha l ten  des  Be leuchters  muß man
ihn unbedingt besichtigen und seine Komple-
xität prüfen.

6 .  H A N D H A B U N C

Den Be leuchter  muß man sauberha l ten  und
vor Beschädigungen bewahren.

Staub von 
.-den 

optischen Tei len entfernt
man unbedinst mit weichem Pinsel, der gut
in Ather durchgespült ist,  danach reibt man
die Flächen mit-Batist- bzw. Leinserviette, die
leicht von Alkogol benetzt ist.



Wenn der Beleuchter nicht arbeitet.  ist es
ra tsam,  ihn  im Verpackungskorb  au fzube_
wanren_

7 .  A U F B E W A H R U N G

Nach der Arbeitsbeendigung muß man den
Beleuchter aus dem Net? äusschalten und
ihn. m.it  dem Mikroskop zusammen mit Kappe
bed ecken.

8 .  TRANSPORTIERUNG

Erweist sich als noiwendig, den Beleuchter
in  e inen anderen Raum zu über t ragen.  so  is t
e r  in  den Aufbewahrungskas ten  sJzu '  lesen.
dami t  be im Schüt te ln  der  Be leuchter  und ie in
Zubehör unbeweglich bleiben.
_ Der Beleuchtei darl mit beliebigen Ver-
kehrsmitteln geschlossener Art beför?ert wer-
oen.

3 a x .  l V ,  5 8 3 4 ,  i l i Ä .  H a  H e M e q K .  r J




